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Nolwrrstag den 28. A ^ r i l ^^36.

vermischte Verlautbarungen.
Z. M . (3) ^ n . Nr. ̂ 7 .

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Nassen,

fuh wird bekannt gemacht: Tü haden Andreas,
Anna, Gertraud und Maria Muchcr vô n Nagrad'
bcrg, uM Ginberufung und sohinige Todeöerliä»
lung ihrer scit mehr a!H dreyßig Jahre unbltannt
n^ abwesende" Anrerwandten, Michael und Johann
Nedsou, gebethen. , , ^ «

Indcm man den Qberrichtcrvon Nt . Kanzian,
Jacob Irschitsck, alsGurator des abwesenden M i .
chael und Joh. Revscu zur Verwährung ihrer Nechte
aufgestellt hat, so wird ihnen eieses hicmit bekannt
gemacht, und zugleich dieselben mittelst gegrnwär«
tigen Edictes dergestalt einberufen, daß sie binnen
einem Jahre vor dieses Gericht so gcw'ß erscheinen,
alH sie im Widrigen für todt erklärt, und ihr Vcr«
wögen den hieroriä bekannten und sick lcgninnrcn»
den Orbcn cingeantwor^ct werden würde.

Bezirlögericht Nafsenfuh am 2. MarZ »836.

' 3 -490 . (3) " I ' 2lr. 655.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wlrd hiennit
allgemein kund gemacht: Es scye auf Ansuchendes
Andreas Tanko von Winkel bei Neustist, in die
txecutioc Vcrstcigcrung dcr, dem Johann Ruper>
tschitsch von .Meinlack gehörigen, und auf 7/ni si.
2c> kr. gerichtlich geschätzten Rcaliläten, wcgen schul»
digcn 48 ft. c. 5. c. gcwilliget, und zur Vornahme
derselben der Tag auf den 1-6. M a i l. I . , Vor»
nnttagg um 10 Uhr im Orte Kleinlack mit dem
Brisahe bestimmt worden, daß, wenn die besagten
^caUtäte» bei derselben nicht um oder über den
Schätzungswert) an Mann gcdrachl wcrdcn lönnlcn,
dlesclden dann dem lZxecutionsführer UndreaS Tanko
um den Schiitzungöwtlth eingeantlbortct werden
rvürdcn.

Die Licitationöbcduiqmsse'und das Schätzungs«
Vrotocoll jln5 in dieser Gcrichlsl'anzlci täglich ein«
zuscdcn.

Bezirksgericht Reifniz dcn 2>. März »836.

I.^ss.t. (3) . « Nr. 8 ^ 7
Von dicse'N k. r. Bezirksgerichte wird hiemit

bekannt nemccht: Oö scycn die mit dem dicßgc.
nchllichen Bescheide vom itt. N^rz d. I . , Z. 425,
zu? Fcilbiethlnlg der Maria ^erran'schen Mahl-
niühl^ndFahrlnssc in Feistriy> ircgcn dem Jacob
l̂schmann oon Naklas schuldiger lo(' ss. 35 kr.

(Z, M , c. 5. ^ anberaumten dr«?i Tagsatzungen in
der Art übertragen worden, daß die auf dcn i ü .
M a i bestimmte zweite ^eilbiechMigötagsatzUng für
die erste, und die auf ocn »3. Juni fcsigcsetztc dritte
Fcilhielhungstagsatzung sln die z,vcitc zu gelten,

und zur Vornahme der drillen Vcrsteigerungstag"
satzung nunmehr der Tag auf den l l j . Ju l i be»
stimmt wird.

K. K. Bezirksgericht Michclstetten zu Krain«
l)urg den ,6. April i856.

Z. 469. (3)
A n k ü n d i g u n g ,

die Saucrbrunn» und Badeanstalt in Fellach be<
treffend.

Die Tr ink», Bade ^ und Molkencur bei dcn
fünf Mineralbrunnen in Fellach, im Bezirke
Markt Kapr l , im Klagenfurtcr Kreise, wird mit
i . M a i d. I . wieder eröffnet.

Indem dieß die Unterzeichnete hledurch zur all«
gemeinen Kenntniß bringt, verbindet sie damit die
Bine an die vcrehrlicbcn Gäste, welche in der vor*
stehenden Badezeit die (Kuranstalt besuchen woUc»k
derselben ihre Bestellungen für die Zimmer, wo
mc^tlch, wenige Tage vor ihrem lZintrcffe» in
Fellach mitzutheilen, um dieselben gehörig zube-
reiten zu können.

Die Preise der Mineralwasser, der Bäder,
der Kost und Wohnung für die in der Anstalt woh»
ncnden verehrten Gäste sind nachstehende, jedoch
kann mit der Kost Jedermann nach Belieben be-
dient werden.
Für eine volle verpichle Sauerbrunn^

ftasche — ft. - N f , .
» Füllung einer fremden Flasche — , 5 »
v t verpackte Kiste mit 25 Flaschen 3 , — ,
, » Glas Sauerbrunn mit Ziegen«

molken . . . » » ' » . ' -— » 3 „
, 1 Glas Limonade mit Saucrdrunn-^ ,. 4 ,
» 1 Stahldad mitSauerblunn ncbst

Wasche _^ „ 24 ,
» 1 gewärmtes Bad mit Sauer«

drunn nebst Wäsche . . . . ^- >, 24 »
» l großes Zimmer mit Einrich«

tung und Licht, täglich . » . —̂  « 36 „
H 1 kleines Zimmer mit Einrich-

tung und Licht, täglich . < . -̂ - > l5 ̂
u » Dachzimmcr mit Eiürichtuig

U"d Licht, täqlich . . . . . -^ » 2^ ^
v z volles- fcin. Bclt mit Einrichtung — « »o «
" » dld. ord. dio. dto. — » 6 „
« 1 Mittagsessen mit 6 bis 7 Speisen — » 02 ,,
» » Abendessen » . -^ » 20 »

Stallgcdühr von l Pferd, täglich . — „ 2 «
Wagenftellung l'to. . — » Z „

Wenn sich Jemand auf i5 Tage
abonnirt, bezahlt für Kost und Woh-
nung füv die ganze Zcin
Eine Person iln großen Zimmer . 2^ ,> ̂ - „

» dts. im Dachi'wmer , . . 22 „ —. „
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Zwei Personen im großen Zimmer . Ho fl. — kr.

0to. dta. im Dachzimmer . . 3ä ,, — „
Dre i dto. im großen Zimmer . 5^ ,, — „

dt<?. ' dta. i>n Dachzi,nn'.er . . 54 „ — „
Vier dĉ ?. im großen Zimmer . 74 ., - ^ ,,

Für Kinder unter 12 Jahren wird die Hälfte
bezahlt. .

Auch wird uon der Unterzeichneten vom i . M a i
d. I - angefangen, fortwährend ein Lager von frisch,
geschöpftem Sauerbrunn, in Kisics» zu 25 großen
Flaschen wohloerpackt, im Hantelsh^usc dcä Hrn.
S lmon Pcssiak, in der deutschen Gasse Nr. 177,
unterhalten. Der Preis einer Kiste ist auf 4 st.
tZ. M . festgesetzt.

Fellach den 20. Apr i l »836.
t5lara Dessialt.

3- 507. (2)
V e r m i e t h u n gs - A n zeige.

I n der Herrngasse Nr . 203 ist
zu ebener Erde ein gewölbtes, mit
vergitterten Fenstern versehenes, mit
Ziegeln gepflastertes, zu einem Keller
oder Magazine verwendbares großes
Lokale zu vermiethen.

Auskunft ertheilt der Hausmeister.
Z. 487. l2)

Andreas Vlrtefiler
(^ ^ ^ ' l 2 ,

(Mieverlage im M r n . F". r. P o l l a c k M e n
Vausc. M r . 2s8, am Schulpll it ie),

besucht gegenwärtigen M a i - M a r k t zum
letzten Mahle, und empfiehlt sich seinen (?. 1'.)
Herren Abnehmern mit emem gnt sortirtcn ^ager
von N ü r n b e rger und G a l an t e r l c -
W a a r e n .

Durch volle 60 Jahre besuchte dicses Hand-
lungshaus stets unter der gleichen F'rma alle
Laibachcr Jahrmärkte, und hatte das Glück,
durch nahmhaften Zuspruch bcgnmdct, sich des
Vollen Vertrauens zu erfreuen.

Durch eingetretene Vcrhältmssc bcmüßigct,
dcn Besuch dieser Markte aufzugeben, findet
cs sich verpflichtet, Allcn ( l ' . 'I'.) Ätmehmcrn
und Handelsfl^ullden seinen hclzlichstcn Dank
öffentlich darzubringen, und blüet, demselben
auch in dcr Fcrne des gütigen Andcnkcns wür^
dig zu halten.

Zugleich nimmt sich dieses Handlungshaus
die Freiheit, dcn N . M . K t k I t r . welcher
a ls ElHt' lNdl' l-.ncr u n d d isher a l l c i i nge r F i r i N l i -
fühl er dui ch ,Z Jahre dcm Hause als Gc-
schäflslcitcr vUi staled, nui^ aber nuc gnäd iger
Bewil l igung des lödl. Stadtmsgistrates, hier in
Laidacl) cinc K r a m ^ , N ü r n b e r g e r - und

G a l a n t e r i e - W a a r e n < H a n d l u n g s -
g e r e ch t sa m c auf seinen eigenen Namen und
Rechnung etabl i r ! , auf das angelegenste und
freundschaftlichste anzuempfehlen.

Schließlich bringet dieses Handlungshaus
zur gefälligen Kenntniß, daß A. E. S c e g e r
den St ra lz io für seine eigene Rechnung über-
nommen , daher sämmtliche was immer für
Namen habende Forderungen und Lasten des
Handlungshauses A n d r e a s G r i e ß l e r , i n
Bezug der bisherigen Laibachcr Marktgeschafte,
nur I h m allein zustießen, und von I h m be-
glichen weiden.

Z . 5 . 0 . (2) ' ' '

Galanterie - Waaren - Händler
aus Gratz,

gibt sich die Ehre hiemit geziemend
anzuzeigen, daß er auch gegenwär-
tigen Markt mit einem besonders ge-
schmackvoll sortirten Lager aller Gat-
tungen Go ld- , Sl lber-, Galanterie-
und Nürnberger-Waaren versehen lst,
worunter eine große Auswahl von
Ohrgehangen, Chemisetten -̂  Knöpf-
chen , Schnallen , Manner - und
Damenketten, Bracelettcn, Eichel-
knöpfchcn und Rlngeln zu Geldbeu-
teln, Fingerringen, Conservations-
Augenglasern, Lorgnetten mit Con-
vex- und Concavgläsern, Pfeifen und
Röhren, Cigarrenröhren, Bleistiften,
Rasmnessern, Damen- und Männer-
Toiletten, Eß- und Kaffehlöffeln,
Scheeren, Geld- und Tabaksbeu-
teln, Hosenträgern, Taschen-, Fr i -
sier-, Locken- und Chignon-Käm-
men , Violinsaiten, Schreidzeugen,
gan; feinem echten Velin-Briefpapier,
Köllncr - Wasser vom Hause Maria
Farina, und mehreren dergleichen Art i -
keln sich befindet, wozu er sich all-
seitig zu den billigst festgescltten Prei-
se:^ sowohl im Großen als im Detail,
cmpsicblt.

Seine Hütte ist in der i . Reihe
unter dem Schilde zur Stadt Ma i -
land.



3. So4. (2) ^

Wlgctl. Handclsmam Ms GrG
z u r

gibt zur gefälligen Kenntniß, daß er diesen Mai-
Markt mit einem gut gewählten Lager von gedruck-
ten Perkalen und Kammcrtüchern, zu den schon be-
kannt billigen Preisen, besucht, und zugleich auch mit
sehr schönen neuesten Desscins, mit echten Farben
und feinern Stoffen, ^ u> kr. pr. Elle, dienen wird.
3- «g5, <3)

Anzeige.
I n einer hiesigen Schnitt-

Waaren - Handlung wird ein
Prcuticant aufgenommen. —
Näheres hievon ertheilt das Zci-
tungs-Comptoir.

Frauenputzmacherinn
in Laibach

empfiehlt sich einem hohen Adel und dem ver-
ehrungswürbtgcn Publicum mit alle,, Gattun-
gen ihrer Erzeugnisse, nähmlich: mit s^dcnen
und aus andern Stoffen ^verfertigten Putz-
und Ncgl'g6-Hüten, allen borten von Stroh-
Hüten, inglcichcn auch mit Putz- und 3ccgllg6-
Haubcn, nebst noch andern zum Frauenpu.) ge-
hörigen Waaren nach dcm neuesten ^csäxnac!?,
Sie wird sich zu ihrer wc,cern Anempschlung
d,c beste Bedienung stets angclcgen seyn l a ^ n ,
und schmeichelt sich, durch lm düligstcn Prnse

die Ehre cmcs geneigten Zuspruches hoffen zu
dürftn. Auch werden alle Reparaturen und das
Putzen der Strohhüte angenommen, und nach
möglichster Vollkommcnhett wieder- zu recht
gemacht.

Hat ihr Gewölbe auf der Schusserbrucke
Nr . y , und im kommenden Mai ? Markt die
Hütte Nr . 5.

Joseph lne Schön.

Z. 55. (ää)
Leopold Paternol l i , Buch5,Kunsse

und Musikalienhändler in La ibach , empfiehlt
den verchrtcn Bewohnern der Stadt sowohl, als
der ganzen Provinz K r a l n , seine öffentl iche
Le ihb ib l i o t hek , die über 4000 Bände,
thcils unterhaltende, theils belehrende Schrif-
ten in mehreren <Bprachen enthalt, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kann sich auf em
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
oder einen'Tag zu den billigsten Bedingungen
abonmrcn. Ein? gedruckt Anzeige darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
B ü chcr - C a t a l o g kostet gcheftec so kr-



Z. Z77« (?) - 253 -

Kellt Rücktritt findet Statt
bei der großen Lotterie

von den sechs Rcal l tüt tü,
und die Ziehung wird unwiderruflich, wo nicht früher,

»m 3. Kev tembe r i»36
vorgenommen werden.

Durch die besondere Tyeitnahme, welche diese Lotterie s,it ihrer Ankündigung fand, wurde das
unterzeichnete Handlungshaus in den Stand gcseyt, nach Verlauf von kaum 3 ' ^ Monathen,

dem Rücktritte entsagen zn können.
D e r allgemeine Anthei l dürfte sich nickt nur erhalten, sondern sich um so mehr noch sieigern/

als diese Lotterie jetzt

die einzig bestehende ist,
welche überdieß noch durch einen, mit einstimmigem Beifalle aufgenommenen Spiclplan, vor
früheren Lotterien sich vortheilhaft auszeichnet. Die Gewmnft - Summe dieser Ausspielung

betragt

welche sich laut Plan in Treffer von fl< 200,000/ l 0 ^ 0 0 0 , 26^000, 20,00c,/ l ^ooo / »0,000,
Laoo, 5c»oo, 4000/ Zooo, 2000/ 1000, 5o0/ /,0N/ I 0 0 / 260 / zoo, 100 lc. :c. theilen.

Davon sind den Gratislosen taut Platt

Gulden 2 5 ( j , <j 9 ft W i e n . W ä h r u n g
zugewiesen, wobsi sich Treffer von fi. !oo>000, 20^000, 4000, 2000, looo / Zoo, 200/

loo ic. :c. befinden.

Die kleinste Prämie der Gratislose ist K«Vs> st. W. W .
Die zwölf zuerst gezogenen Nummern der Gratistose erhalten, nebst i>e,n gczoqene-n Pramicli-Ocwinne
t?ozi »LenigsienK <ou st., auck noch jedeS zum Andenken an diese Lotterie ein silderncs reich vcrgolrctco

Etui mit tu Stück SouvrH<nä5'or, im Werthe von ^uo fi. W . M
Jedes Los > Welöics in der H^uxtzichung mit einem Gewinne gezogen wird > erhält nedsl demselben/
oucb ein slä>erge:vmncndcs Gracie Los, von lvelcden das Zahlcnverzeichmst hei der k. k. Lotto<Dilec-
tion hinterlegt ist> ln,V muß daher bestimmt zwei Mah l gewinnen. Twlurck l'ann man cluä) mit
tinem gewöhnlichen ^sse den Haupt« oder emeu andcrcil großen Treffer in der Grulis«Lsö-Ziehung

Macken / und hierdurch loNuen im glücklichen Falle

Gulden 3 W , t t W , I25,0tt t t W. W.
Und so abwärts gewonnen werden.

Das N ä h M enthätt ker Gpietplän> welcher bei allen Herren Losvcrschlcihern unentgeltlich zu haben ist.

Das Los kostet G f l . Conv. Münze.
Nus s Lose wird ein sicher gewinnendes Gratislos, so lange deren vorhanden sind,

aufgegeben.

Mran5 Wneber.
( I l t t tcr M i t h a f t u n g des HandlnngshauscS F r a n z D . F r ü h l i c h . )

6omp tö i r : Wcihburggasse, i,'!l:cnfeldcrhcf N r . 908-
Lose dieser Lotterie sino bei F ^ e r d . S o s . K c h m i V t > am Tongreßplatz

Nr. 3s , beim Mohren, zu haben.



Anhang zur Nawacher AritMM
! >Mltc°r°!°g'sch° Be°b°ch!ungen'z^«»!>>c,ch im Iah.e l83«. j , N ' ^ i z ° , ^ ° ^ ^

^ j zl! B a r v m l c e r !! T h e r m o m e t e r W i t t e r u n g Grubcr'fcheli^an«!

! ^ 3 Ü Früh M i t t a a ^ Abends,! Fiül) M i t t a g l A.dcnds Fri,h Mittags Al rnrö ' ^ ! ! '
-» < ^ , ^__ ^ ^ . 3 ^ — l ^ « bis l,j5 l'ib r t c l o ' o " o <

^ . ^ . ^ Ü. ß 3 - j L . j Z . > L . ! 5k. > W , , K . ^ W . z K . ^ W . 3 U h r 3 U h r 9 u h : ^ - ^ ^ ^

K ' ' ^ I I ' « ^ 2 7 ^ 5 , 2 ^ 2 7 5 .7 27 5 , o H — U l — 10 — 10 ^ c s i i ' . r e g n . s, he i te r !> -^ 0 l » , o ^
» ' ^ 2 , . 27 5 . o » 2 7 ä , 6 27 4 . 5 — 7 ! — i 5 ! — i l ' sä iö i i Rea> ' i l he iser . 5 0 9 ^ o '
« , 2 2 , ^ 2 7 / » 7 « 2 7 ä 9 27 ä ' 9 ' l ' — 6 — , 5 — i 5 ^Nebe l hc>?^r s . h e i t e r ^. <> « ! 0
« , 2 3 . , ^ 2 7 5 2 ^ 2 7 5 .L 27 ^ 9 ' ^ 9 - l ? ! — i5. l h c i l c r h e i t e r s. l ü t t e r ^. 0 5 j o ^
U 2 ' , ! 27 ä c , ^ 2 ? > H 9 27 3 ,5 — tt — 1 7 ! — , 0 ^ . h c i ^ ' v s, h e i t e r s. h e i t e r -^ , u 5 j 0 '
D ' 2 5 . ^ 2 7 Z I 3 2 7 ! ä . u 27 3 ,9 ^ » > ^ , « — l 6 ^ s . h c i t t r h c t t c r h e i t e r ^ , 0 2 j ' o
«! " 2 6 . ' , , 2 7 ^ ^ ^ 2 7 ^ 0 27 5 , ö z — 9 — , l 8 — , 5 z,s. h c . t c r N ^ g e n ^ h e i t e r ! ^ , i ^ . " , 2 i a ^

Oours vom 22 Apri l l83U.
M'.ttslorei«

StaalZschuldverschreibuug. ^u 5- v. H. (in C M ) io3 ,5j c6
detto dctco zu <j v . H . ( in C M . ) 9 9 2 : ^ 2
s>ctto detto zu 3 v. H. (ui EM.) 7^ 2gl22

Nerlostt Qdli^atlon. , Hofkam-^!,u5 y.H. ,3 ' io3 l̂ 4
Mir ' Obligation. d.Zw^ln^s.H.u4i/2Ä,H.f t?z <-
Dc<lletieng in Hrain u. Atra.^zu/l, u .H ,^ '̂ , 99 2j3
l,al° Odli^at. dck Scand« v . ^ u Z »j2v.H>^ .^ - "

detto detto V> I . ll)5^ für5oo fi. (i>, CM.) 570 i^lj
3N:<n. Stadt'.Bai,co'l>bl. zu 2 1̂ 2 u. H. ^ n (äM,) 6ü 7 ^
Ohliqalione» dcr ältcnii/oi"-
bar^lschel, Schuloci, ä« 2 iz/>, v.H. ( i i 'CM.) 6a

(Aeraria!) (Domcst.)
0dl,g„alionln dee Stä.idcl ' ( lK.M.) t ^ - ^ .

v. O,st̂ rc<ct) uncer l>n0H^u3 V.H.) ^ —
ob del^nn5, von ^ö!)°. zu , l / l v.s> f 66^9 —
','4<s, . Mahren, Gcklc^zu , l/4 v.H/> — —
sien, Ot<Ytrmart,Härn-Fhuz ^ . H . ^ ^ . >>.

t l n , >ila!N uni> Gor°z f zu , 5/H v,V 1 " »^

Bank«Acl!^n pr. Stück 1^67 iu C. M .

^rrmven - Anzeige
dcr h i e r A n g e k o m m e n e n und A b g e r e i s t e n .

Den 25. Apr i l . Hr . v. Fein, k. k. Ma jo r ,
i.on MaNa'nd nach Brück.

Den 25. Hr. Anton Edler u. Niv.1, Privater,
i)on Grätz nach Tricst. ^ H ^ ^ , ^ , ^ Rierendeels,
und Hr Carl <ll, N,l 'u?i, ^. k. L i ^ l t n a n t s , beide
von Wien naä) Venedig. ^ . H ^ ^ Pcrroczn, k. k.
Meri ieutenant, uon Wien nach N imin i ^ - Hr
Va,)er, k. k. Hauptmani i , von Pcsth nach Vrcücia.
^ Hr. Wilhelm Kuhtz, Handels ' iZommis, von
Wien nach Trieft.

Den 26. Hr. Joseph Bl'sch, Hcindlungs'Agenl,
von Nien nach Trieft.

Den 27. Fräuleirt Johanna Forsthliber, k. k.
DbristlicutcnantsTochter, Von Wien nach Padua.-^
Zrau Anlönia Freyinn von Matavetz, k> k. Platz-
Hauptmanns'Gattinn, nach Wien»

^ermchniß Mr hier verstorbenen.
D e n 20< A p r i l :8)6.

D<M Hirrn Caspar Mafchck. k k. Mnsskllhrer',
sein» Gemahlinn Amalia. alt 'ill Jahr, in der Herrn-
M e Nr, 206, an dn Lungenschwindsucht.

Den 23. Dem Herrn Jacob Ulb ing , k. k. C ^
meral-Bezirks-Commissar, sein Sohn V i c to r , .'il: ^
J a h r , am neuen Mark t N r . t 7 2 , am Slarrkra!'.ips,
in Folge innerer Gehirnkrankbeit.

Den 2 1 . Dem Pan l Vresquar, Sch i f fmann,
snne Tochter Helena, alt 5 Tage, in der Kr^kan-
Vorstadt N r . 68 , an Fraisen. — Geora, Lcoscr, Be-
Zirksdothe, alt 'l2 J a h r , im C i v i l - S p i t a l Nr , t ,
an dcr Llingenschwindsucht.

Den 25. Dem H r n . Anton S n o » , hürgell.
Riemermeister, seine Tochter M a r i a , alt 2 I , ^? 6
M o t t e t , in der Hrrrngasse N r . 218 , an dcr Aus»
zehruna.

^ m k. k. M i l i t ä r - B P i t <̂  l.
Den 27. Johann Kunsiig, Gemeiner des Prinz

Hoher.Iobe-Lan^nbmq Ins . R^g. Nr. 17, an le.
allgemeinen Wassersucht.

V^ernnschte Verlautbarungen.
Z. 53 l . sl) Nr . 29Z.

E d i c t .
Aslc Icnc>. n'slcbe cin dcr Berlafsenscbaft des

c,m l6< Jänner d. I . öhnc Hintellllssmiq eincä
Testamcltts zu Treffen verstorbenen 3?ezi, f><lvund»
arzlcn Micbael Hrafnu.,^ aus was immer für rincm
ReätögsUlidc einen Anspruch zu machen vermeinen,
okel c-c>zu ctwc>s schulden > hal̂ cn zu dcr auf dcn
Z.. M a i 5. I . , Vormittags 9 Uhr vor diesem Be«
zirköqericdtc anberaumten Li^uioisunqs > und Ab«
l)c!nc!una,5lagsay,ung um so gel-rifscr zu erschlinel',
iridrigcnv sie fiä> die daraus Mä l i i g enterben lön«
ncnden Folgen selbst zuzuschreiben bade" screen.

Bezirksgericht freuen am 2^. April iU36.

der Bade-Touren

im Mineral-Bude Tiisfer
Niicha oi l l i .

Bcl dcr herannahelioen Iahr<5;eit dcr
atMhcnocn Blwe - Curen der so wo^l-
tdärig Wunder wirkcnoen, seit Römers
Zeilen bekannten Heilquelle des Mineral« .
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Bades Tüffer, gibt sich Gefertigter die
Chre, hiermit bekannt zu geben, daß oie
Bade-Curen in sechs nach einander folgen-
den Touren eingetheilet seyen, nähmlich:
die erste Tour beginnt den ». M a i / die
zweite oen 26. M a i , die dritte den 20.
J u n i , die vierte den ,5 . J u l i , die fünfte
den 9. August, dann endlich die sechste den
4. September. Jede Tour dauert 21 Tage,
jedoch hat jeder Gast das Recht, wegen
unvorhergesehenen Fallen 24 Tage, ohne
etwas mehr entrichten zu dürfen, darin zu
verbleiben. D ie greise der Zimmer sind zu
K, 6 und io fl., für ein aufgerichtetes Bet t
Z f i . , für das Bad von einer ganzen Tour
2 fi. Für eine gut zubereitete , und mit
L Speisen besetzte Tafel zahlt die Person
liber Mi t tag 36 kr., an der zweiten Tafel
26 kr. Abends kann nach Belieben aus
dem Speise-Zettel gewählt werden; auch
ist für gute, echte Getränke bestens gesorgt
worden.

Wegsn Ueberkommung der Zimmer?
Bt'llete beliebe man sick mit portofreien
Briefen an die Bade^ Anstalt zu Tüffer
zu verwenden. Be i cinem einmahl ausge-
fertigten Zimmer-Billet oder Besitznahme
eines Zimmers findet wegen den nachrük«
kenoen Partheien weder eine Abänderung
-noch Widerrufung ^mehr S t a t t , und ist
!5er Zimmerbetrag für die ganze Tour bar
zu berichtigen.

Mineral-Bad Tüffer den lc^ April 18)6.
«/o/ i t t /sI« ^V<W. M O Z /sF?e/L^As

Inhaber.

Z. 523. (l)

^ V V I 3 0.
Der gehorsamst Gefertigte

macht hiemit bekannt, daß sein
in der Prula liegendes Badhaus
mit 4. Mai eröffnet wird.

Koschier.
A n z e , g e.

Erqcbenst Gefertigter zeigt der Hschwür,
diqssen Geistlichkeit psi'chlsckuldigst an, daß für
?iachstkommend<m Mal Markt er eine sehr bedeu-
lendc Auswahl von neuen KirchcngercZthen oo^«
«lynchtet hlib?/ lmd macht zur gefälligen Ad-
Nahme sttne chvfurchlsu22e slnladung,

Auch übernimmt und macht <r attc Ncpa»
raturcn an alten schadhaften Gegenwänden zu
den billigsten Preisen.

Ios . I g n a h Schulz,
Günlcrmeisicr und <Hlll'clardcit!>r
in der alten Marltsiraßc Nr. ,6ü.

3' 494- (3)
A n z e i g e.

N e o M d Nremscher, Buchbinder
in?aidach unter der Irantsche, bietet die noch
vorhandenen Exemplare des Valent in Vodmk'-
schen k r a i n i s c h e n K o c h b u c h e s vun der
neuen verbesserten Austilge mn den h e r a b -
g e s e t z t e n P r e i s , das Stück stelf geb. zu
24 kr< M . M . Auch sind bct »hm zu haben:
^«äoicnuöl )!i'<3 îl,!.n>c,. S . 128, steif 20 kt<
^>6l^l,i. S . l5c>/ steif 20 kr.
I'ulno'f vl̂  8il>i. D . />6, sieif 6 kr.
8. ^«i-t^yl? I'i-einni'.ievcilla. S . 6/t/ steif 17 kr.
I'̂ !̂l<<'>^^6 tlo^nlllnl.lv n,jtt^« ölttX^e Uwi)^.

S . S l 2 , steif I si. Zy kr.

S . l 2 ^ , steif 22 kr. , und mehrere deutsche
und krainischc G e b e t h - u n d E i n s c h r e l b e
buch er oon verschicdcneln Formate.

S o eben ist erschienen und auch bei il):n
das Stück pr. 20 kr< zu haben:
l^l-. ? i< ' i i lä l in^. Poetische Erzählung. „Kc l ' l l

Es wird der 3^ Band
V a l v a s o r , Ehre von Kram,
zu kaufen qefucht, worüber das
hiesige Zeimngs - Comptoir
nähere Auskunft ertheilt.

I n der

Jg. Al . Edlen v< Kleinmayr'-
schen Buchhandlung ,n Lciba^b, neuer Mat. ' ft

Nr< 2 2 l , «st zu haben:

Topographische Karte
d e s

KlagensueteV Kreises.
H e r a u s g e g e b e n v o n

C a t a s t « ä l ° S c h a tz l i i , ge > I l i f p c c t c ' r.
I m Hlchten Maßstabe. ai,f schönem weißen PHplit'

Pre,e 2 st. s. M.
H Inttll.-Blatt Nr. 5i. b. 26. M i l igM) H


